
Kitzbühel, 15.10.2011 

Startschuss für den Golfplatz 

Das Westendorfer Golfprojekt steht vor dem Baustart. Die Verhandlungen mit 
Banken laufen bereits auf Hochtouren. 

Von Harald Angerer 

Kitzbühel, Westendorf – Mit einem Appell an die Westendorfer beendete am 
Mittwoch Richter Klemens Eppacher die Verhandlung von Golfplatz-Initiator 
Jakob Haselsberger: „Es wird Zeit, dass der Ort wieder zur Ruhe kommt.“ Das 

Verfahren gegen Haselsberger wurde eingestellt, die Staatsanwaltschaft will 
dagegen allerdings Beschwerde einlegen, die TT berichtete. 

Es ist aber nicht nur ein Ratschlag: Der Richter hat damit wohl den Startschuss 

für den Bau des Golfplatzes gegeben. Noch heuer soll der Spatenstich erfolgen. 
„Wir haben das Eigenkapital in der Höhe von 2,7 Millionen Euro zusammen, 
davon sind 1,4 Millionen von privaten Anlegern und 300.000 Euro aus der 

Errichtergesellschaft. Derzeit verhandeln wir mit mehreren Banken bezüglich der 
Finanzierung der Restsumme. Diese Verhandlungen sollten in zwei Wochen 

abgeschlossen sein“, sagt Haselsberger.  

Ursprünglich war das Eigenkapital mit drei Millionen Euro vorgesehen. „Wir haben 
zuerst mit Gesamtkosten von 4,2 Millionen gerechnet. Es gab Einsparungen und 

deshalb beträgt die Summe nun 3,5 Millionen“, schildert Haselsberger. Zum 
Beispiel sollen Maschinen nicht mehr gekauft, sondern geleast werden. Des 
Weiteren steht laut Haselsberger auch die Clubhaus-Errichtergesellschaft. 

Am nächsten Dienstag wird die Vollversammlung des TVB Brixental über die 

bereits zugesagten 400.000 Euro aus dem Ortsbudget und 400.000 Euro 
gestaffelt auf zehn Jahre aus dem Verbandsbudget für den Golfplatz entscheiden. 

Von der Gemeinde kommen 200.000 Euro, diese sind bereits beschlossen. 
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